
 
Rüfenacht, im Juni 2009 Nr. 257 

 

Dorffest Rüfenacht 

 

Samstag, 27. Juni 
Ab 14.00 Uhr 

an der Dorfstrasse 



 
 

 



 

 

Werte Rüfenachterinnen und Rüfenachter  
 

am Samstag, 27. Juni 2009 ab 14.00 Uhr findet das Dorffest rund 
um die Dorfstrasse statt  (Auftritte von Schülerbands, Spycher-Bar, 
Spiele am Nachmittag, Raclette und Zwirbelen ab 17.00 Uhr, etc. ). 
Wir freuen uns auf den Besuch von jung und alt aus nah und fern !  
 

Zudem möchte ich alle Rüfenachterinnen und Rüfenachter auf 
folgende wichtige Gemeindeangelegenheit aufmerksam machen: 
bis am 9. Juli 2009 läuft das Mitwirkungsverfahren für die 
Ortsplanungsrevision OP06+. Aus der Info-Verstaltung in Rüfenacht 
gibt es folgende wichtige Punkte: 
 

.... geplant ist, ca. 5 ha neues Bauland zu schaffen, was in den nächsten 
10 Jahren Wohnraum für ca. 250 neue Rüfenachter bzw. 100 neue 
Familien gibt (sodass die aktuelle Einwohnerzahl erhalten werden kann 
und die bestehende Infrastruktur ausreicht). 
 

....die bisherige Wohnzone W1 wird in W2 umgewandelt  und in 
jedem Einfamilienhaus kann zusätzlicher Wohnraum geschaffen 
werden (dazu gehören u.a. Biberweg, Dachsweg, etc.).  
Die Bewohner des Dentenberg-Quartiers äusserten sind vehement 
gegen diese Umzonung, was nachvollziehbar ist und sicher 
nochmals diskutiert werden muss (Dentenberg als Exklusiv-Lage?) . 
 

.... im Hinterhaus (entlang Hundeweg) wird ein Auffangbecken für 
das Dentenberg-Hangwasser erstellt und der Robi-Spielplatz und 
die Familiengärten werden neu im Hinterhaus angesiedelt. 
 

.... auf dem heutigen Terrain des Robi-Spielplatzes und der  
Familiengärten sind 6-stöckige Wohnhäuser geplant (ZPPF) 
 

Mit dem Fragebogen im Rahmen des Mitwirkungsverfahrens 
können sich alle Gemeindebürger zur geplanten Ortsplanungs-
revision schriftlich äussern. Auf www.worb.ch finden Sie den 
Fragebogen und machen Sie jetzt davon Gebrauch !       
 
 

Bis bald am Dorffest !  
 

Otto Gurtner / DGR-Präsident 

http://www.worb.ch/


 

 

Dorffest Rüfenacht 

 

Samstag, 27. Juni 
Ab 14.00 bis 02.00 Uhr 

an der Dorfstrasse 
Hinter Rest. Sonne bis 

zum Spycher 



 

 

Programm 
 

Ab 14.00 Uhr Spielnachmittag 

 für Kinder (Ludothek) 
 - Mohrenkopfschiessen / Schminken / Glücksfischen 
 -  Büchsenwerfen / u.s.w. 
 

14.00 – 17.00 Auftritt der Schülerbands 

der Schule Rüfenacht 
 

Festwirtschaft beim Schopf Wüthrich 
mit Essen und Getränken 

Grillsteaks / Bratwürste 
Pommes / Hamburger 

Raclette im Schopf 
 

Ab 17.00 Uhr Zwirbelen 
 - Mit Tollen Preisen 
 

Ab 18.00 Uhr Spycherbar beim DGR – Spycher 
 - Diverse Getränkeköstlichkeiten 
 

Ab 18.30 Uhr Musik & Tanz 
 mit dem Duo Tönt-Fautsch 
 bis in den Morgen hinein 
 

02.00 Uhr Ende des Dorffest 



 

    
 

   



 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

Festwirtschaft ab 18.00 Uhr 
auf dem PP Areal Leu & Gygax 

 

1. Augustfeuer an 
der Vielbringenstrasse 

 

Lampionumzug: 
Start 21.00 Uhr beim Chegeleboum 

 

Es lädt ein: 
Dorfgemeinschaft Rüfenacht / DGR 

 

                                                                            
 

Liebe Rüfenachter / Innen 

Am Mittwoch, 29. Juli 2009, 

holzen wir für unser Feuer an der Bundesfeier vom 31. Juli 2009. 

Treffpunkt: ab 19.00 Uhr, Parkplatz Firma Leu & Gygax, Vielbringenstr. 

Auf ein zahlreiches Erscheinen von Helfern freuen wir uns. 

DGR- Vorstand / S. Affentranger 



 

 

28. Lauf um Rüfenacht vom Sa. 9. Mai 2009 
 
Rang Name Vorname Jahrgang Laufzeit 

 Mädchen Jg. 2001 + 2002  2.00 Km 

1 Guidice Laura 2002 11,12 

2 Geissbühler Océane 2001 13,16 

3 Leuenberger Jennifer 2001 13,48 

 

 Knaben Jg. 2001 + 2002  2.00 Km 

1 Schüpbach Janis 2001 11,25 

2 Blatter Kai 2001 11,38 

3 Schmid Marlon 2002 12,11 

 

 Mädchen Jg. 1999 + 2000  2.00 Km 

1 Schüpbach Selina 1999 11,40 

2 Gfeller Isabelle 1999 12,31 

3 Geissbühler Estelle 1999 13,09 

 

 Knaben Jg. 1999 + 2000  2.00 Km 

1 Reist Tristan 2000 9,10 

2 Scheidegger Ian 2000 9,24 

3 Seifert Daniel 2000 9,57 

 

 Mädchen Jg. 1997 + 1998  2.00 Km 

1 Scheidegger Sarah 1997 9,18 

2 Inniger Celine  1998 10,01 

3 Rüfenacht Esther 1997 12,47 

 

 Mädchen Jg. 1995 + 1996  2.00 Km 

1 Bieri Ramona 1995 9,17 

2 Messerli Romina 1995 11,01 

3 Müller Nora 1996 15,02 



 

 

28. Lauf um Rüfenacht vom Sa. 9. Mai 2009 
 

 Knaben Jg. 1995 + 1996  2.00 Km 

1 Keller Tim 1995 8,05 

2 Inniger Sepp 1996 8,31 

3 Gfeller Mario 1996 9,33 

 

 Knaben Jg. 1993 + 1994  2.00 Km 

1 Imbaumgarten Michael 1993 07,24 

 

 Damen + Seniorinnen ab Jg. 1992 5.57 Km 

1 Gurtner Sonya 1952 20,13 

2 Amato Elita 1975 20,30 

3 Götschmann Sarina 1979 20,57 

 

 Knaben Jg. 1995  5.57 Km 

1 Oberson Laurent 1995 20,41 
 

 Laurent ist auf eigenen Wunsch die Damenstrecke gelaufen, 
 man beachte die Laufzeit, er wurde 3. Schnellster auf 5.57 Km. 

 

 Herren + Senioren ab Jg. 1992 7.05 Km 

1 Zwahlen Roland 1977 23,33 

2 Wenger Martin 1987 24,44 

3 Mitiku Megueressa 1973 24,54 

 

 Walker   5.57 Km 

1 Burri Markus 1960 32,18 

2 Inniger Jürg 1955 36,02 

3 Hirschi Herbert 1946 37,21 
 
 

Komplette Rangliste aller Teilnehmer & Fotos auf: 

www.spycherpost.ch.vu / archiv   oder   fotogalerie 



 
 

 
 

 



 

 

Rückblick Auffahrtswanderung 2009 
 

Bei sehr gutem Wetter fand die diesjährige Auffahrtswanderung 
statt. Unterwegs wurde unserem Pfarrerehepaar Wälchli die Predigt 
gehalten. Dieses jahr wurden in Anwesenheit von ca. 100 Personen 
zwei Kinder getauft.  Die würdevolle Andacht wurde mit 
Alphornklängen von Werner Rüfenacht und dessen Sohn umrahmt. 
Nach dem Apéro wurden anschliessend auf dem Brätliplatz im 
Hüenliwald die mitgebrachten Sachen grilliert und die DGR-
Auffahrtswanderer genossen einen schönen Nachmittag. 
 

     
 

     
 

     
 

Weitere Fotos auf: www.spycherpost.ch.vu / fotogalerie 



 

 

 

 

 

„Es het gfägt!“ 

 

Projektwoche vom 25. – 29. Mai 2009 
 

Jeden Morgen sehe ich ein farbiges Bild auf dem Rasen beim 

Schulhaus. 400 Schüler und Kindergärteler  treffen sich in ihrer 

Gruppe. Gruppenchef ist ein 9. Klässler. Er oder sie weiss, zu 

welchem Workshop, vergisst keinen, hilft mit Rat und Tat, ist 

eine Woche für mich verantwortlich. Das hat bestens 

funktioniert. Danke 9. Klässler! Nun geht die Reise durch den 

Tag los. Vielleicht 4 gewinnt bauen? Ab in die Massage! 

Gesundes Znüni holen in der Aula nicht vergessen. Zusammen 

essen und dann schnell zum Spielbus, damit ich den Rollstuhl 

erwische. Oder vielleicht transportiert mich jemand auf der 

Tragbahre ab. Kann ich mich wohl auf dem Container 

verewigen? Oder breche ich den Rekord bei der Höhe vom 

Kaplaturm? Treffe ich beim Kegeln? Wie schnell bin ich beim 

Becherstapeln? Ich baue Minigolf, Labyrinthe, spiele Karten 

oder KUBB. Ich giesse Strassenkreiden, verrenke mich beim 

Twister oder lerne coole Drinks kennen. Vielleicht stelle ich 

Farben selber her oder baue einen Pneuscooter oder Stelzen. 

Im Keller könnte ich doch ein Spiel filzen und mir nachher mit 

selbstgemachter Handcrème die Hände pflegen. Genau und 

zum Schluss teste ich meine 5 Sinne, schreibe einen Zei-

tungsartikel und verweile noch einen Moment beim Spielbus. 

 

E s  h a t  n i c h t  z u  a l l e m  g e r e i c h t :  

Heute hatte ich Jenga schleifen, Tanz üben, Mikado spitzen 

und mit Steinen spielen. Andere bauten Wurfbälle, spielten 

Märmeli, bemalten das Riesendomino, verirrten sich und 

landeten sicher beim Info-posten. Am Spielfest am Freitag 

habe ich vieles ausprobiert. 

Die Grossen hatten ein Spielturnier. 



 

 

Ich freue mich auf die grossen Pausen im neuen Schuljahr. Mit 

dem Ausweis, den mir der Schülerrat gemacht hat, werde ich 

Spielzeuge ausleihen. Es wird sicher weiter „fäge“! 

Übrigens willst du mehr Bilder sehen? 
 

www.schule-ruefenacht.ch 
 

Eine zufriedene Schülerin 
 

   

   

 



 

 

 
 
 

 

 

eine Komödie von Alexa Thiesmeyer 
Es spielt die Klasse 9b aus Rüfenacht. 

In der Aula des Schulhauses, um 19.30 Uhr 
Am Mittwoch, 24. und Freitag, 26. Juni 09 

 

                                                                            

 

“2025 - I had a dream...” 

mit der 9a 

 

 

Nathalie Patricia 

Malcolm Matteo Michelle 

Remo Cindy 

Nadine Rita Davide Sven 

Nicole Marc Sarah 

 

Dienstag, 30. Juni 09, 20.00 Uhr 

Aula Schule Rüfenacht 



H  I  N  W  E  I  S  E 
DGR-Spycher kann für Geburtstagsfeiern, Konfirmationen, 
  Vereinsanlässe (ca. 20 Pers.) gemietet werden 
  Fr. 75.-- pro Tag 
  Auskunft + Reservation: 
   Frau Ursula Burri  /  Tel. 031 / 839 43 19 
 

DGR-Märitstände Miete pro Tag ab Fr. 25.-- 
  Auskunft + Reservation: 
   Frau Lilo Pfiffer  /  Tel. 031 / 382 78 80 
 

DGR-Friteuse, Auskunft + Vermietung: 

Kühlschrank, etc.  Frau Ursula Burri  /  Tel. 031 / 839 43 19 
 

Ofehüsi Auskunft + Reservation: 
   Herr Theo Glenck  /  Tel. 31 / 839 02 07 
 

Bibliothek Oeffnungszeiten:  Tel. 031 / 839 09 03 

Rüfenacht Montag + Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 
  Dienstag 15.00 – 20.00 Uhr 
  Samstag 10.00 – 12.00 Uhr 
 

Ludothek vorübergehend Geschlossen 

Rüfenacht Auskunft:  
   Frau Heidi Gerber  /  Tel. 031 / 839 37 60 
 

Aufgabenhilfe Auskunft:  Frau Monika Slongo, Schulkommission 
   Tel. 031  839 70 72 
 

Robispielplatz Auskunft:  Frau Ursula Raas / Tel. 079 / 645 26 29 
 

Robitische Auskunft + Vermietung: 
   Fam. Otto Gurtner  /  Tel. 031 / 839 08 48 
 

Kindertagesstätte Auskunft:  Tel. 031 / 832 42 16 

„Mutzli“ 
 

Tageselternverein Auskunft:  Fr. Madlen Blaser / Tel. 031 / 832 02 81 
 

Spielgruppen 
 Näscht : Frau Ruth Pfosi / Tel. 031 / 832 46 70 

 Pingu: Frau Evi Witschi  /  Tel. 031 / 839 76 94 
 

Pfadiheim Auskunft + Reservation:  Fam. F. + A. Rasch 

Rüfenacht Tel. 031 / 839 68 39 / www.pfadiheim-ruefenacht.ch 



 

VERANSTALTUNGEN 
 M O N T A G  
 

0745 - 08.45 FRÜHGYMNASTIK Turnhalle 2  Rüfenacht Frau Somaini 031  839 61 30 
 

09.00 -10.00 SENIORENTURNEN Turnhalle Rüfenacht Fr. Th. Rufibach 031  839 13 88 
 

09.30 - 10.30 PILATESGYMNASTIK ** KGH, Worb Fr. A. Pulver 031  839 50 77 

+ 10.35 - 11.35 
 

09.10 - 10.10 MU - KI / VA - KI – Turnen Turnhalle Rüfenacht Frau Evi Witschi 031  839 76 94 
 

20.15 - 21.00 ERWACHSENENSCHWIMMEN öffentlich / Abi bei Fam. Burren, 031  839 41 15 
 

17.00 - 18.15 YOGA ** KGH, Rüfenacht Fr. A. Pulver 031  839 50 77 

18.30 - 19.45 
 

18.45 - 19.30 AQUA FIT Schulhaus Rüfenacht F. Vuilleumier 079  486 03 07 

+ 19.30 - 20.15 do. (Schnuppern auf Voranmeldung möglich / es hat freie Plätze) 
 

20.00 - 21.00 FITGYMNASTIK Damen Frau B.Schenk 031  839 44 15 
 

 D I E N S T A G  
 

08.45 - 09.45 ENTSPANNUNGS- u.  KGH, Rüfenacht Fr. A. Pulver 031  839 50 77 

 ATEMGYMNASTIK ** 
 

09.30 - 10.30 YOGA ** KGH, Worb Fr. A. Pulver 031  839 50 77 
 

18.30 - 19.30 YOGA ** KGH, Worb Fr. A. Pulver 031  839 50 77 

+ 19.45 - 20.45 
 

18.50 - 19.50 RÜCKENGYMNASTIK ** KGH, Rüfenacht Fr. A. Pulver 031  839 50 77 
 

19.00 - 20.30 FITNESSTURNEN Herren Hr. K. Jäggi 031  839 24 55 
 

19.30 - 20.15 AQUA FIT Schulhaus Rüfenacht Fr. I. Kobel 031  771 16 61 

+ 20.15 - 21.00 
 

20.00 - 21.00 PILATESGYMNASTIK ** KGH, Rüfenacht Fr. A. Pulver 031  839 50 77 
 

20.15 - 21.45 MARTINS CHOR WORB Worb Präs.Fr. M. Lussi 031  839 45 03 
 

 
 
 
 

 

* = eine Veranstaltung der KG Worb  /  ** = eine Veranstaltung des Gemeinnützigen Frauenver. Worb 



 

VERANSTALTUNGEN 
 M I T T W O C H  
 

08.30 - 09.30 RÜCKENGYMNASTIK ** Worb, Paradiesweg 1 Fr. A. Pulver 031  839 50 77 

+ 09.35 - 10.35 
 

09.15 - 10.15 MORGENGYMNASTIK Schulhaus Worbboden Fr. A. Pulver 031  839 50 77 
 

18.00 - 19.30 TISCHTENNIS – CLUB Schüler Hr. R. Aeschbacher 031 839 03 73 

+ 19.30 - 22.00  Erwachsene siehe oben siehe oben 
 

18.45 – 19.30 KINDERSCHWIMMEN öffentlich Abi bei Fam. Burren 031  839 41 15 
 

19.30 - 20.15 AQUA – GYM Schulhaus Rüfenacht BLEIBGESUND 033  356 42 27 
 

19.30 - 21.15 MEDITATIONSGRUPPE Praxis Neues Bewusst SEIN 
 jeden 2. + 4. Mittwoch a. Bernstr. 32 Fr. A. Wanner 079  714 93 03 
 

19.45 - 20.45 JAZZ – GYMNASTIK  Fr. Lehmann 031  839 69 80 

+ 21.15 - JAZZ – TANZ 
 

20.30 - 21.15 AQUA – GYM Schulhaus Rüfenacht BLEIBGESUND 033  356 42 57 
 

 D O N N E R S T A G  
 

16.00 - 21.00 FOTOKLUB * KGH Rüfenacht Hr. H. Wäfler 031  839 50 72 
 

17.30 - 19.30 KINDERSCHWIMMEN Anfänger + Fortges. Fr. F. Arni, Worb 031  839 27 67 
 

19.30 - GOSPELCHOR * KGH, Worb Hr. I. Stäubli 
 

20.00 - CANTICA NOVA  (Oratorien-Chor), Worb Fr. K. Trachsel 031  839 29 59 
 

 F R E I T A G  
 

 TISCHTENNIS-CLUB siehe Mittwoch 
 

18.30 - 21.30 MUSIK-CAFE * für Jugendliche Hr. H. Wäfler 031  839 50 72 
 

 S A M S T A G  
 

 PFADI, Fliehburg, Rüfen. 6 - 16 -Jährige  
 

 
 
 
 

* = eine Veranstaltung der KG Worb  /  ** = eine Veranstaltung des Gemeinnützigen Frauenver. Worb 



B E R A T U N G S S T E L L E N 
 

MÜTTERBERATUNG Frau F. Graf ;  Telefonberatung Tel. 031 / 721 86 82 

 KGH, Rüfenacht, jeden 1. + 3. Mit. 14.30 – 17.00 Uhr, 
 Telefonberatung:  Mo. 08.00 – 09.00 Uhr  Di. – Fr. 08.00 – 10.00 Uhr 

www.mvberatung.ch  
 

STILLBERATUNG La Leche Liga, tel. Beratung bei Stillfragen: 
 Silvia Marwik, im Hüenli, Rüfenacht, Tel. 031 / 839 50 38 
 

TAGESELTERNVEREIN WORB,  VERMITTLUNG FÜR RÜFENACHT: 
 Frau M. Blaser, Worbstr. 75, Rüfenacht, Tel.: 031 / 832 02 81 
 

KIRCHL. SOZIAL- UND BERATUNGSSTELLE  KGH, Rüfenacht, Tel. 031 / 839 50 77 
 

SOZIAL- UND BERATUNGSDIENST,  kath. Pfarramt St. Martin Worb, Bernstr. 16, Worb 
 Isabelle Jaun-Mathez, Tel. 031 / 832 15 51  Di. + Do. 
 Schwerpunkt Integration 
 Projekt: Interkultureller Treffpunkt für Frauen, Worb 
 

SOZIALDIENST DER GEMEINDE WORB 
 Bärenplatz 1, 3076 Worb, Tel. 031 / 838 07 60 
 Sozialberatung, Sozialhilfe, Erwachsenen- und Kindesschutz 
 Gesetzliche und freiwillige Fürsorge, Budgetberatung, etc. 
 

VSESE   VEREIN SENIOREN FÜR SENIOREN, WORB 
 Güterstrasse 2, Worb, Tel.  031 / 839 90 75 
 Öffnungszeiten : Di. 9.00 – 11.00 Uhr + Do. 15.00 – 17.00 Uhr 
 

Berner Gesundheit BEGES, Zentrum Emmental- Oberaargau 
 Bahnhofstr. 10, 3400 Burgdorf, Tel. 034 / 427 70 70 
 

ZENTRALSTELLE FÜR BERUFS-, STUDIEN- UND LAUFBAHNBERATUNG 
ZBLS, Bremgartenstr. 37, 3001 Bern, Tel. 031 / 633 81 00 
 

BERUFSINFORMATIONSZENTRUM BERN – MITTELLAND BIZ 
 Bremgartenstr. 37, 3001 Bern, Tel. 031 / 633 80 00 
 

BERATUNGSSTELLE EHE, PARTNERSCHAFT, FAMILIE 
 Gutenbergstrasse 4, 3011 Bern, Tel. 031 / 311 19 72 
 

FACHSTELLE SUCHTFRAGEN der evang. -ref. Kirche Bern-Jura 
 Schwarztorstr. 20, Bern, Tel. 031 / 385 17 17 / Fax 385 17 20 
 

FRAUENZENTRALE, RECHTS- U. BUDGETBERATUNG DES KANTONS BERN 
 Spitalgasse 34, 2.Stock, Bern, Tel. 031 / 311 72 01 
 Alimenteninkassostelle, Tel. 031 / 311 58 51 
 

fabrina BERATUNGSSTELLE FÜR FRAUEN UND BINATIONALE PAARE 
 Laupenstrasse 2, 3008 Bern, Tel. 031 / 381 27 01 
 

PRO INFIRMIS Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung 
 Brunngasse 30, 3011 Bern, Tel. 031 / 313 57 57 
 

SCHULDENBERATUNG BERN 
 Seftigenstrasse 57, 3007 Bern, Tel. 031 / 376 10 10 
 Dienstag und Donnerstag 10.00 – 13.00 Uhr 
 

Fachstelle für das Jugendalter, Jugendarbeit Worb 
 Wydenstrasse 6, 3076 Worb, Tel. 031 / 839 66 68 
 Fax 031 / 839 66 03 Mobil 079 / 430 15 32 



Präsident Kirchgemeinderat:  

Anton Stalder, Breitfeldstrasse 17, Rüfenacht / 031 839 10 35 

Pfarramt: Sabine und Stefan Wälchli, Alte Bernstr. 61, Rüfenacht / 031 839 13 50 
 

Gottesdienste in Rüfenacht 
19. Juli 9.30 Uhr Pfarrer Ruedi Schirmer 

2. August 9.30 Uhr Pfarrer Stefan Wälchli 

9. August, ökum. Gottesdienst zum 17.00 Uhr Pfarrer Daniel Marti 

 Schulanfang 

 

Gottesdienste in Worb 
28. Juni, Gottesdienst auf der Wislen 10.00 Uhr Pfarrerin Eva Koschorke 

5- Juli  9.30 Uhr Pfarrerin Sabine Wälchli 

12. Juli 9.30 Uhr Pfarrerin Eva Koschorke 

19. Juli 9.30 Uhr Pfarrerin Eva Koschorke 

26. Juli 9.30 Uhr Pfarrer Alfred Zimmermann 

2. August 9.30 Uhr Pfarrer Max Oberli 

9. August 9.30 Uhr Pfarrerin Sabine Wälchli 

 

 

Sie sind herzlich eingeladen 

 

Jassen im Kirchgemeindehaus jeden Montag, 13.30 – ca. 17.00 Uhr 

Rüfenacht  Auskunft: Alfred Wittwer, 031 839 68 61 

 

Werkatelier, ökumenischer  Dienstag, 23. und 30. Juni  

interkultureller Treffpunkt jeweils 14 – 17 Uhr 

Kirchgemeindehaus Rüfenacht (nachher Sommerpause bis 11. Oktober) 

  Leitung: Katrin Hofer, 031 839 09 44 

 

Seniorenzmittag im Kirchgemeindehaus Worb, Donnerstag, 12.00 Uhr 

9. Juli: Anmeldung bis Montagmittag vor dem Treffen (ausnahmsweise bei 

Frau Dora Bachofner, Tel. 031 839 51 41) 

 

Mittwuchträff im Kirchgemeindehaus Worb 

Sommerpause bis 14. Oktober 2009 

 

Frauenzmorge im Kirchgemeindehaus Rüfenacht 

Sommerpause bis 3. September 2009 



 

Bibel im Gespräch – Das Markusevangelium 

  Gemeinsame Auseinandersetzung mit jeweils 

 einem Kapitel des Markusevangeliums. Sie 

 haben Interesse an der Bibel und lesen 

vorgängig das Kapitel, wir bieten eine exegetisch-theolo-

 gische Einführung in das jeweilige Kapitel. 

 Vorwissen ist nicht erwartet! 

Dienstag, 23. Juni: Markus Kapitel 10. 

20.00 – 21.30 Uhr im Kirchgemeindehaus Rüfenacht. 

Durchführung und Information: Tel. 031 839 13 50 
 

Herbstlager 2009 

Von Drachen, Mäusen und Laternen 

 Montag, 21. bis Samstag, 26. Sept. 2009 im Ferienheim Boden,Lenk 

 Leitung:  

 Stéphanie Giezendanner, Kathrin Hofer, Danielle & Daniel Marti 

 Kosten: Fr. 150.- (inkl. Reise mit Zug), Preisreduktion ist auf 

 Anfrage möglich (Bitte mit Lagerleitung Kontakt aufnehmen) 

 Anmeldung an Pfr. Daniel Marti, Sonneggstrasse 3, Worb, 

 Tel.031 839 00 90, daniel.marti@refkircheworb.ch 
 

                                                                            

 
Erlenauweg 8  -  3110 Münsingen  –  Tel 031 721 86 82  –  www.mvberatung.ch 

 

Beraterin: Franziska Graf franziska.graf@mvberatung.ch 
 

Beratungsdaten 2009 
 

Rüfenacht (Kirchgemeindehaus) 
In der Regel jeden 1. + 3. Mittwochnachmittag im Monat 

Ausnahmen: fett gedruckt /  * Sommerpause 
1. Mittwoch: Beratungen auf Anmeldung 

3. Mittwoch: Beratungen ohne Anmeldung von 14.30 – 17.00 

Juni 10. + 24. 
Juli 8. + * 
August 5. + 19. 

 

mailto:daniel.marti@refkircheworb.ch


 

Katholisches Pfarramt, Bernstrasse 16, 3076 Worb 
Tel.: 031 839 55 75.    Fax: 031 839 97 75.     E.Mail: martin.worb@kathbern.ch 
Sozial- und Beratungsdienst – Telefonisch erreichbar Dienstag und Donnerstag 
Tel.: 031 832 15 51 – Sprechstunde nach Vereinbarung. 

Regelmässige Gottesdienste in der Kirche St. Martin Worb 

Samstag 18.00 Sonntag 10.00 Mittwoch 09.00 

Jeden 1. Mittwoch im Monat nach dem Gottesdienst: 

gemütliches Zusammensein bei Tee + Kaffee. 

Avviso: 

Durante le vacanze estive rimarranno sospese le Sante Messe in lingua 

italiana (19 Luglio e 16 Agosto). Siete tutti invitati a partecipare alle 

altre Funzioni nella chiesa di St. Martin. In caso necessario rivolgete Vi 

alla Missione Cattolica Italiana, Tel. 031 371 02 43. 

 

Wir laden Sie besonders ein am: 

So 28. Juni 10.00 Gottesdienst mit Kirchenchor 
So 16. Aug. 10.00 Abschiedsgottesdienst von Eugénie Lang 
 
                                                                            

Turnen für jederman/n 
 

Die Dorfgemeinschaft Rüfenacht / DGR bietet folgende Turnen an: 
 

Frühgymnastik 

Montags von 07.45 – 08.45 Uhr in der Turnhalle 2 in Rüfenacht 
Auskunft: Rosmarie Somaini  Tel. 031 839 61 30 

 

Fitgymnastik für Damen 

N e u  :  Montags von 20.00 – 21.00 Uhr in der Turnhalle in Rüfenacht 

Auskunft: Brigitte Schenk  Tel. 031 839 44 15 
 

Fitnessturnen für Herren 

N e u  :  Dienstags von 19.00 – 20.30 Uhr in der Turnhalle Rüfenacht 

Auskunft:  Klaus Jäggi  Tel. 031 839 24 55 



   
 

 
 

   
 

 



 

 

Rock n Roll 

Pascal Burri (Rüfenacht) und Simea 

Lerch (Münchenbuchsee) vom Rock 

n Roll Club Bern-Buchsi ertanzten 

sich am Swissmasters Ortschwaben, 

in der Kategorie Junioren B, den 

hervorragenden 3.Rang und am 

Thunerseecup in Uetendorf den 

4.Rang. 
 

H e r z l i c h e  G r a t u l a t i o n  
 

Junioren... 

Bewegst du dich gerne zu cooler, 

fetziger Musik? 
 

Verbringst du deine Freizeit gerne 

mit anderen aufgestellten Leuten? 
 

Dann ist der Rock'n'Roll-Club Bern-Buchsi die richtige Adresse für dich: 

Bei uns lernst du Rock'n'Roll tanzen, triffst viele neue Leute und hast 

garantiert jede Menge Fun! 
 

Unsere Junioren und ihre Trainer freuen sich über neue Tanzfans!! 
 

Komm vorbei, schau zu oder mach gleich mit! 
 

Juniorenverantwortlicher 

Marcel Sieber (079 702 37 96) 

marcel.sieber@rrc-bern-buchsi.ch 
 

 

    

mailto:marcel.sieber@rrc-bern-buchsi.ch


 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Sommerferien vom : Sa 4. Juli – So  9. August 2009 

 

Letzte Ausleihe vor den Ferien: Donnerstag, 2. Juli 2009 
 

Öffnungszeiten während den Sommerferien jeweils am 
Dienstag, 14. Juli und 28. Juli 2009 von 15 – 20 Uhr. 

 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer! 
 

 

Für nur Fr. 3.—können Sie bei uns einen DVD Film ausleihen. 
Ausleihfrist ist 1 Woche - über die Ferien 5 Wochen! 

 

Unsere neusten Filme: 

 Seven Pounds – Sieben Leben 
 Revolutionary Road 
 Australia 
 Giorni e Nuvole – Tage und Wolken 
 Couscous mit Fisch 
 Vicky Cristina Barcelona 
 Waltz with Bashir (Comic) 
 Für immer wir (Bollywood) 
 Lemon Tree 
 Nordwand 
 Elegy oder die Kunst zu lieben 
 Quantum of Solace – James Bond 007 

 

Weitere Informationen auf unserer Homepage: 

www.bibliothekruefenacht.ch 



 

 

Robi – Spielplatz Rüfenacht 
 
 
 

Juni 2009  
 

Betreut jeweils Mittwoch Nachmittag 
 

14.00-17.00 Uhr 
 

Spielen, Bräteln, Gespräche, Basteln 
 

Das Programm richtet sich nach den 
Besucher / Innen und dem Wetter 

 

Mittwoch, 1. Juli  
 

bleiben wir noch bis in den Abend hinein, 
werfen etwas auf den Grill und bräteln. 

 

Beachten Sie den Aushang an der Anschlagssäule 
auf dem Robi 

 

Während den Sommerferien ist der 
Robi – Spielplatz nicht betreut 

 
Wenn Sie als Mutter oder Vater, Großmutter oder Großvater von Kindern im Vorschul- und Schulalter 

haben und interessiert sind Ihre Ideen bezüglich des Robi – Spielplatzes einzubringen, melden Sie 
sich. Punktuell sind wir auch froh um Ihre tatkräftige Unterstützung vor Ort. 

Ihren Anruf wird gerne entgegengenommen von: Nicole Joerg Ratter, Robi-Betreuerin unter 031 839 66 68. 

Das Betreuungsangebot des Robi Spielplatzes Rüfenacht vom TJWO wird zusätzlich unterstützt durch 
die kirchliche Jugendarbeit der Reformierten Kirchgemeinde Worb und den Robi – Verein Rüfenacht. 

Für Fragen, Anregungen und Rückmeldungen, wenden Sie sich bitte an: 
Franziska Wetli, Robi – Betreuerin (TJWO, Jugendarbeit Worb) 031 839 66 68  

oder info@jugendarbeit-worb.ch 

Harri Wäfler, Kirchliche Jugendarbeit 
Rüfenacht   031 / 839 50 72 

Ursula Raas, Robi Spielplatz Verein 



 

   
 

   
 

   
 

 



 

 

Haben Sie diesen Frühling, als die Bäume und Blumen wieder blühten, darauf 
geachtet: summt es noch wie früher, sind tausende von fleissigen Sammlerinnen 
am Werk oder ? ? ? 
 

...Sag mir wo die Bienen sind... 
ganz in unserer Nähe wurde dazu ein interessanter 
Versuch gemacht! 
 

Auf dem 6. nationalen Kongress Elekrosmog – Betroffener am 25. 10. 08 in 
Olten sprach als vierter Referent Imker Peter Löpfe aus Grosshöchstetten 
BE 
 

über den Feldversuch mit 12 Bienenvölkern im elektromag-netischen Feld eines 
“ganz normalen“ Mobilfunksenders. 
 

Bei der Auswahl des Standortes waren folgende Kriterien massgebend: 

• Es mussten alle 3 Mobilfunkfrequenzen beteiligt sein. 
GSM 900MHz, GSM 1800MHz und UMTS 2100MHz 

• Die Versuchsvölker sollten nicht direkt am Mastfuss angesiedelt werden, 
sondern dort wo die Strahlenkegel erstmals Bodenberührung bekommen. 
Das heisst, in einer der 3 Hauptstrahlrichtungen, nach 200m Entfernung. 

• Am Standort muss die Mobilfunkstrahlung äusserst dominant sein, das 
heisst, TV- und Radiosender dürfen nur minimsten Einfluss haben. 

• Die Feldstärke darf am Aufstellungsort weder abnormal hoch, noch 
abnormal tief sein, sondern muss dem ganz normalen Mobilfunkwahnsinn 
entsprechen. 

• Nach dem Einfluss von Schnurlos-Telefonen (DECT) und WLAN Access-
Points soll nicht geforscht werden, weil solche Strahlung in normalen 
Bienenhäusern nicht vorhanden ist. 

 

Ziel des Versuches: 
Mit einfachsten Mitteln zu klären, ob Bienenhaltung im Feld eines ganz normalen 
Mobilfunksenders noch möglich ist. 
 

Wie Peter Löpfes Folien zeigten, wurde westlich des Dorfes Grosshöchstetten im 
Kanton Bern nicht nur ein geradezu idealer Versuchsstandort gefunden, sondern 
auch noch vier Imker, die bereit waren, dort während 12 Monaten insgesamt 12 
Bienenvölker hinzustellen. 
 

Die Vergleichsgruppe befand sich im selben Gelände, etwa 150 m hinter der 
Krete, in einem, durch die Topographie abgeschirmten Gebiet, mit gleicher 
Vegetation und auch bei den Bienenständen an den Wohnorten der 4 Imker. Hier 
ihre Beobachtungen: 
 



 

 

• Trotz andauender künstlicher Fütterung (auch flüssig) sind die 
Futterkränze zu klein!  

• Nur wenige Bienen tragen Pollen ein. 
• Nur wenige Sammelbienen kehren mit Nektar oder Wasser zurück.  
• Trotz grosser Brutnester nimmt die Menge Bienen über Monate nur 

langsam zu. 
• Vergleichsvölker in der Nähe und auf Heimständen wachsen stärker an.  

 

Die Versuchsbienen wurden regelmässig gepflegt, gefüttert und ordentlich 
eingewintert. Das bedeutet, die Bienenstände wurden normal gegen Kälte isoliert. 
Sie litten weder unter Varroa-Milben noch an Faulbrut. Die einzig erklärbare 
Störung kam vom benachbarten Mobilfunksender. Die Sammelbienen verloren im 
elektromagnetischen Feld die Orientierung. 
 

• Der Verlust der Sammelbienen ist die Ursache der langsamen 
Entwicklung. 

• Der Verlust der Sammelbienen ist die Ursache der schmalen 
Futterkränze.  

 

Zurück auf den Heimständen entwickelten sich die 10 überlebenden Völker 
wieder prächtig. 
 

FAZIT: Eine Bienenhaltung ist unter diesen Umständen nicht mehr möglich. 
 

 
 

An Besserwissern fehlte es nicht 
Am unakzeptabelsten war wohl der Kommentar des staatlichen Zentrums für 
Bienenforschung in Bern-Liebefeld. Besonders die Behauptung “Unsere (die 
eidgenössischen) Forschungsbienen gedeihen unter einer Mobilfunkantenne 
prächtig“, haben die Messtechniker von Gigaherz auf den Plan gerufen. 



 

 

Resultat des Besuches in Bern-Liebefeld: 
Die eidgenössischen Bienen hatten in ihren Stöcken in V/m gemessen 9 mal 
weniger und in Watt/m2 gemessen sogar 81 mal weniger Strahlung zu ertragen 
als die “Grosshöchstettener-Bienen“. 
 

Im Trachtgebiet der eidgenössischen Bienen waren die Sektorantennen in 
Richtung der Bienenstände schon vor Jahren demontiert worden, nicht etwa 
wegen der Bienen, sondern um die Mitarbeiter des Bundesamtes für Gesundheit 
und der landwirtschaftlichen Forschungsanstalt vor Mobilfunkstrahlung zu 
verschonen!!! 
 

Weitere aktuelle Informationen zum Thema: www.gigaherz.ch 
oder bei: Ilona Pregler-Reitmeier, Praxis Inner Joy: innerjoy@nonlimit.ch, 
031-839 77 75 
 
 
 
 
 

Übrigens zum Thema Strahlenschäden noch 2 interessante Meldungen: 
 

- 6 Wochen nach Abschaltung des Mittelwellen - Landessenders Bero-münster 
muss August Lang, Bauer und Landwirt auf dem Blosenberg, dort wo der 
abgeschaltete Sendeturm immer noch steht, seinen 30 Kühen vor dem melken 
kein Hormon vom Typ Oxidoxin mehr spritzen, damit sie die Milch 
„herunterlassen“, wie er im Interview mit der Neuen Luzerner Zeitung ausführte. 
Und das melken sei pro Kuh um 1 Liter pro Minute schneller geworden. Das sei 
nicht etwa Einbildung schreibt die NLZ in ihrer Ausgabe vom 17.2.09, sondern 
das Resultat einer längeren Daten-sammlung des Forschungsinstitutes für 
biologischen Landbau (FIBL) 
 

- Auch die Schweine auf dem Nachbarhof von Rolf Zimmermann leben jetzt 
glücklicher. Die Stoffwechselstörungen, die zu Ablagerungen an den Gelenken 
und dadurch zu Bewegungsmangel geführt haben, sind weg und der 
Gesundheitszustand der Tiere normalisiert sich jetzt“ sagt Rolf Zimmermann der 
NLZ vom 17.2.09 
 
 

Wie es uns wohl gehen würde wenn der allgegenwärtige Elektrosmog mal 
für einige Monate weg wäre? 
 

Ist doch einen Versuch wert, oder?  
Am besten bevor die Krankenkassenprämien wieder um 15 – 20 % hochgesetzt 
werden, weil die Bevölkerung immer kränker wird! 
 

Fangen wir doch einfach mal mit weniger Natel, DECT und WLAN Nutzung an 
und mit der Reduzierung elektromagnetischer Felder, speziell in unserem Schlaf- 
und Erholungsbereich! 

http://www.gigaherz.ch/
mailto:innerjoy@nonlimit.ch
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DGR / Impressum  www.spycherpost.ch.vu 

Die nächste „Spycher-Post Nr. 258“ mit Redaktionsschluss am Samstag, 
25. Juli 2009 ; erscheint am Montag, 17. Aug. 2009 und wird in alle Haushalt- 
ungen vertragen. 

SpyPo Nr. 259: Redaktionsschluss Sa. 12. Sept. 2009 und erscheint dann am 
28. Sept. 2009 (bitte beachten Sie immer die 2. letzte Seite der SpycherPost). 

Aktueller Red. Schluss unter : www.spycherpost.ch.vu 
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DGR-Anmeldetalon   

Ja, ich will Mitglied der Dorfgemeinschaft Rüfenacht / DGR werden ! 
 
Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Adresse: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Bemerkungen: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Einsenden an:  Dorfgemeinschaft Rüfenacht / DGR, 3075 Rüfenacht 
 



    
 

 
 

 


